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Oldenburgische

wöchentliche Anzeigen .
Anno 1805 . Montag , den 2ten September . Nro . 36 .

I . Gerichtliche Proclamate und Publicationen .
1) Diejenigen , welche bey den Aemtern Pacht : Canon - und Recognitionsgelder in neuen Zwey¬

dritteln zu bezahlen haben , können in diesem Monat daselbst die Zahlung auch in Golde , mit eis
nen Aufgelde von 5 Procent , leisten ; also z . B . statt 100 r N . Zweydrittel , in Golbe
105 36 gr . ; statt 10rN . Zweydrittel in Golde 10 39 gr . 3 schw . ; statt 1 r N . Zwey¬
brittel in Golbe 13 gr . 41 schw . 2c . bezahlen . Mit eben dem Agio können auch in diesem
Monat bey der herrschaftlichen Caffe die unmittelbar an diese in M. Zweydritteln zu bezahlenden
Canon - und Recognitionsgelder abgetragen werden . Oldenburg , aus der Cammer d . 1. Sept . 1805 .

Romer . Schloifer .
2 ) Weyl . Gerhard Cornelius Kloppenburg Erben sind gesonnen , die sogenannte wüste Bau

zu Lienen , groß 41 Juce 30 Ruthen 113 Fuß am 2. October in des Gastwirths Ernst zu Elsfleth
Hause verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 23 . Sept . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
Präclusivbescheid ben 30 . ejusd .

3 ) Es wird von hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley hieburch bekannt gemacht , daß weyl .
Commerzassessors Sitscher hieselbst Kinder Vormünder , Kaufleute Meyer und Schldmann , ge =
willet sind , den Mobiliarnachlaß der kürzlich verstorbenen Commerzassessorin Nitscher am 16. Sep¬
tember und folgenden Tagen im Sterbehanse verkaufen zu lassen .

4 ) Wenn Johann Harm Gåtfen zu Steinkunmen angezeigt , wie auf seinen Vater Johann
Hinrich Gåtken und dessen Vorweser Johann Hagelmann folgende Poste , als : 1727 . Decbr . 20 .
Joh . Ernst Ballner 16 r ; 1729 . Aug . 20 . die Ganderkeseer Kirche 20 x ; 1738 . Febr . 22 . Gerb
Wosteen 20 x 31 gr . ; 1740 . Jun . 17. Hinrich Mester 18 ; 1741 . Jan . 30 . Gerd Bosteen 12 2
24 gr . ; 1745 . Jul . 19. Joh . Stuhrmann 27 ; 1749 . May 17 , Job . Stuhrmann 28 ; eodem
derselbe 14 ; 1756 . Jun . 5. Johann Etalling 40x ; 1762 . Novbr . 29 . Hinr . Behrens 15 ;
1765 . Jan . 14. Berend Wiechmann 20 x ; 1767 . März 7. Hinrich Robief 22 ; 1767 . März 17 .
Menfe Stalling 40 re ; 1767 . Oct . 9. Egbert Hefpe 28 ; 1770 . April 28 . Dierk Stuhrmann
25 ; 1771 . Jun . 11 . Ahrend Struthoff 20 %E ; 1771 . Nov . 15. Hinrich Mester 36 ; 1776 .
Jan . 22 . Tonjes Egbers 68 r ; 1777 . Jan . 31 . Johann Christoph Deters Erben 20 ; 1786 .
Nov . 25 . Johann Aufahrt 60 x ; 1785 . März 12 . Albert Mitte 90 ; 1757 . März 21 . Egbert
Schnier 25 ; 1766 . Febr . 1. Dierk Vosteen 25 ; 1785 . April 11 . Egbert Schnier 41 ;
1786 . Nov . 10 . Heinke Schnier 40 re ; 1794 . Dec . 19 . wey !. Albert Witten Wittwe 20 : 30 gr .
ingroffirt , woven aber die Documente verloren gegangen , und er daher Behuf Bewürkung der
Tilgung derselben um öffentliche Proclamation angesucht und solche auch erkannt worden : so
werben alle diejenigen , welche aus obgedachten Ingroffaten einige Forderungen und Ansprüche
zu haben vermeinen , hiemit peremtorie verabladet , auf den 7. October vor das Herzogl . Del¬
menhorstische Landgericht persönlich zu erscheinen und mittelst Production in Hånden habenber
Documente ihre Forderungen und Ansprüche gehörig zu bescheinigen , unter der ausdrücklichen
Berwarnung , daß widrigenfalls sofort mit der Tilgung der obgedachten Poste im Pfandprotocoll
verfahren werden soll .

5 ) Es sind die Erben der verstorbenen Conferenzråthiu Wolters biefelbst gesonnen , folgen :
de Immobilien , als 1 ) die dftlich am Haarenvorwerf belegene sogenannte Steinwegsweibe von
39 Scheffeln Einsaat ; 2 ) die nordwestlich daran belegene Weide von 45 Scheffeln Einsaat ;
3) eine Weide unweit Wechloy an der Haaren von etwa 6 Tagwerk mit der Fischgerechtigkeit in
ber Haaren ; 4 ) die drey sogenannten Röhlken Weiden auf dem Rönnekamp von 13 Scheffeln 16

Ruthen , 20 Scheffeln 4 Ruthen und 9 Scheffeln 13 Ruthen , stückweise oder zusammen



und 5 ) die ehemaligen Breithauptfchen Weiden an der Dammkoppel und Hunte von etwa 3 Ju¬
cken , am 12 . October Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirths Meynen Hause hieselbst verkaus
fen zu laffen . Die Ang . ist den 7. October auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canglen .

6 ) Die Vormünder des Georg Bilhelm Mencken , Welterleute Navemann und Lübking bie¬
selbst , find gewillet , ihres gedachten Pupillen außer dem Dammthere an der Hunte belegenen
beyden Weiden , welche demselben von dem verstorbenen Major von Hendorff legiret , und woran
die Erben der weyl . Conferenzráthin Bolters und der Becker Pape mit ihren Ländereyen be¬
nachbaret find , am 14 . October in des Gastwirths Hefe Haufe allhier verkaufen zu lassen . Die
Angabe ist den 8 . October auf hiesiger Herzo alicher Regierungs - Cangley .

7 ) Auf Ansuchen des Gastwirths Jobann Hullmann hiefelbst werden alle diejenigen , die
sich im Angabetermin den 8. Julius , wegen von ihm an Martin Helms zu Moorhausen verkauf¬
ten bey Ofen belegene Wiese , Wittingsbrock genannt , nicht gemeldet , mit ihren etwanigen An¬
sprüchen und Forderungen abgewiesen , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .

Decretum Oldenburg in Judicio d . 5. August 1805 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht biefelbst . v . Berger .

8 ) Da vermöge eingegangenen Rescripts Herzoglicher Regierungs - Cangley Chriftian Rei¬
mers zu Coldewey pro prodigo zu erklären und unter Caratel zu setzen ist : so wird solchs , und

daß niemand ohne Einwilligung der ihm zu bestellenden Curatoren rechtsverbindliche Handlungen
mit demselben eingehen könne , hiedurch bekannt gemacht .

Decretum Oldenburg , in Judicio den 27 . August 1805 .
Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hiefelbst . v . Berger .

9 ) Weyl . Commerz = Assessors Ritscher Wittwe Kinder Vormünder , die Kaufleute Schld =
mann und Meyer hieselbst sind gewillet , das am Markte stehende , von der E. blasserin ihrer Pu
pillen sonst bewohnte bürgerliche Haus samt Stall und sonstigen Pertinentien am 11 . October
Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirths Hesse Hause öffentlich meistbietend verkaufen , oder
im Fall nicht hinlänglich geboten wird , verheuern zu lassen . Es werden alle diejenigen , welche
besondere Ansprüche an das zu verkaufende Haus zu haben vermeinen , hiemittelt zur Angabe
derselben auf den 5. October hiefelbst convocirt , und haben diejenigen , welche sich in diesem An¬
gabetermin melden , ihre Angabe bey der bey Herzoglicher Regierungs - Canzlen nachgesuchten
Generalconvocation zu wiederholen nicht nöthig . Zugleich wird zu Anhörung eines Präclusivbes
scheides terminus auf den 17. October angesetzt .

Oldenburg vom Rathhause , den 28 . August 1805 .

10 ) Der Auctionsverwalter Greverus ist gewillet , den hinter seinem neulich angekauften
Hause an der Kurwiekstraße befindlichen Stall am 19. September Nachmittags um 2 Uhr in
des Gastwirths Webcken Hause zum Abbruch öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen .

Oldenburg , vom Stathhouse den 29 . August 1805 .
11 ) Wenn die Grafung der Shweyer Vogtende che am 16 . Sept . öffentlich meistbietend

von Maytag 1805 an auf mehrere Jahre verheuert werden soll : so wird solches biedurch bekannt
gemacht , und können Liebhaber sich am gedachten Lage Nachmittags 2 Uhr in Denters Wirths¬
hause hieselbst einfinden und nach Gefallen bieten und heuern . Schweserfeld , d . 30. Aug . 1805 .

Herzogl . Hollstein - Oldenb . Amtsgericht zum Schwey . Straferjan .

12 ) Da ben ben an 5. und 6. Junius Statt gefandenen Stürmen an dem hiesigen Strande
ein großes Boot und ein Biertel Butter angetrieben und geborgen worden , auf die unterm 22 .
Junius d . F . gefchehene offentlich Bekanntmachung aber sich bis hiezu der Eigenthamer nicht
gemeldet hat : so soll zufolge Auftrags und falva approbatione camere vorläufig die dem Ver¬
Derben ausgesetzte Butter am 7. September des Nachmittags um 2 Uhr in Gerd Wefers Wirths¬
hause zu Groß Fedderwarden meistbietend verkauft werden . Die evanigen ebhaber können

sich also am bestimmten Lage und Orte einfinden und nach Gefallen bieten und kaufen .
Hollwarden , aus dem Amt : Sen 17 . August 1805 . Gleimius .

13 ) Wenn die Erhebung der diesjährigen Hofswürdenschen Hospitalsintenden aus dem Stadt :

und Butjadingerlande folgendergestalt , als 1) für die Vogiegen Stollhamm und Eckwarden auf



den 16. September d . J . in Bricks Wirthshause bey der Stollhammer Kirche ; 2 ) für die Begten Burbafe auf den 17 . ejusd . baselbst ; 3 ) für die Vegteyen Abbehausen und Bleren auf den18 . ejusd . in des Gastwirths B . Steenken Hause zu Abbehausen ; 4 ) für die Vogtey Rodenkirchen auf den 19. ejusd . in Deils Wirthshause zu Rodenkirchen ; und 5 ) für die Vogtey Golzewarden auf den 20 . September des Vormittags daselbst , angesetzt worden ist : so wird folchesden Beykommenden hiedurch bekannt gemacht , und haben felbige sich an den genannten Tagenzur Bezahlung mit ihren Quitungsbüchern gehörig einzufinden , auch alsdann die vorgefallenenVeränderungen zu Bewerkstelligung der darnach in den Registern nöthigen Umschreibungen beyVermeidung verordnungsmäßiger Brüche gebührend anzuzeigen .
Oldenburg , den 27 . August 1805 .

3weyte Bekanntmachung .
Erdmann .

Reg . Canl . 1) Sämmtl . Credit . des Schneiders Joh . Renken , Ang . d. 7. Sept . Präcl . B.b . 19 . ejusd . 2 ) Wegen des von dem Mühlenpächter Joh . Lange an den Hefiägermeister v . Wigle :ben übertragenen Hauses nebst Schweinekofen , Ang . d . 7. Sept . Pråcl . Besa ) . d . 19. ejusd . 3 ) We¬gen der vom Eltermann Klavemann 1. an den Kaufmann Baars , 2. an den Kaufmann Bulling , 3. anden Gastwirth Meinen , 4. an den Huthumacher Köhler , und 5. an den Tischleramtsmeister Schadewigverkauften Gärten , Ang . d . 7. Sept . 4 ) Verkauf des Wohnhauses , des Gartens , wie auch dahinterstehenden Wohnhauses und dazu gehör . Gartens , imgl . 1 Monns - u. Frauenkirchenstandes der weyl .Eberh . Egbers Wittwe d . 9. Sept . Ang . d . 7. ejusd . 5 ) Sámmtl . Credit . des Joh . Wilfen , Ang ,b . 10. Sept . die am 14. May beym hief . Landger . gethanen Ang . werden nicht wiederholt . Pract .Besch . d . 24 . Sept . Oldb . dg . 1 ) Wegen des von Alert Schwarting an Hinr . Schellstede verfauften Kamp Saatlandes , Ang . d . 13 . Sept . 2 ) Wegen der von Brun Bruns an seinen Sohn Joh .Jürgen Bruns übertragenen Stelle , Ang . d . 12 . Sept . Prácl . Besch . d . 17. ejusd .1 ) Wegen der unter den Erben des Harm Friedr . Bruns getroffenen Theilung des Nachlasses , so
Ovelg Log .

wie wegen aller Ansprüche an weyl . H. F. Bruns , Ang . d . 8. Sept . Präcl . Besch . d . 15 . ej . 2 ) Wegen des von wegl . Gerb . Dan . v . Essen an Joh . Nicl . Stindt u . deff . Ehefrau verkauften Kotherhausfes u . Gartens , Ang . d . 9. Sept . Präcl . Besch . d . 16. ejusd . 3 ) Wegen der von Claus Folkens Witt =we an Christ . Struck u . deff . Ehefrau verkauften Kötherey , Ang . d . 9. Sept . Pract . Besch) . d . 16 . ej .4 ) Wegen der von Renke Carls an Gerd Hinr . Warnken verkauften 2 Jucken Landes , Ang . d . 9 .Sept . Pract , Besch . d . 16 , ejusd . 5 ) Wegen des , von J . R. Umbsen in betr . einer Hofstelle von 25Ficken , zum Miteigenthümer angenommenen Hinr , Gerh . Buntie , Ang . d . 9. Sept . Prael . Besch .b . 16. ejusd . 6 ) Wegen des von Renke Earls an Joh . Friebr . Ablers verkauften Hauses nebst zugehörigem Gartenlande u . 4 Gráåbern u . 1 Mannskirchenstande , Ang . d . 9. Sept . Prác . B. d . 16. ej .Neuenb . Log . 1) Sammit !. Credit . der Wittwe des Joh . Bredehorn , Ang . d . 9. Sept . 2 ) InBrunke Schwengels Concurs , Ang . d . 7. Sept . Ded . d . 28 . ejusd . Prior . Urt . d . 12 . Oct . Lose d . 26 .ejusd . 3 ) Jn weyl . Gerd Detfen Concurs , Ang . d . 7. Sept . die bey der Convocation gethanen An¬gaben werden nicht wiederholt . Debuct . d . 28. ejusd . Prior . Irt . d . 12. Oct . Lose d . 26. ejusd .Wegen der von Joh . Sieffen an seinen ältesten Sohn Hinrich übertragenen Rötherey , nebst Pertin .
4 )

u . fammtl . Eingut , Ang . d . 7. Sept . Pract . Besch . d . 19. ejusd . 5 ) Wegen des von dem KaufmannSchönfeld an Gerd Koffer verkauften Stelle . Ang . d. 7. Sept . 6) Wegen der von Joh . Schwartingan Hinr . Damken verkauften Wische , Ang . d . 7. Sept . Dehmenb Leg . 1) Sämmtl . Credit . desJoh . Hine . Goden , Ang . d . 9. Sept . 2 ) Verkauf der Brinkfizerey mit allem Zubehör nebst Ziegeley ,des Egbert Schnier entweder im Ganzen oder einzeln , d . 19. Sept . Ang . D. 11. ejusd . Die am 17.gethanen Angaben werden nicht wiederholt . 3 ) Wegen des yon dem Assess. Epping an den Advoc .Epping verkauften Hauses , Ang . d . 11 . Sept . Vechtaer & dg . Wegen sämmtl . Ansprüche an diePunzenhorst Stätte , Ang . d . 9. Sept . Landwird . Amtsger . Wegen des zwischen den Ge¬brüdern Hanke Sieben u. Carsten Sieben , getroffenen Tausches , ihrer ålterl , Erbportionen , Ang . d.9. Sept . Práci . Besch . d. 14. ejusd .

II . Privatsachen .
1) Bey unferm Abzuge aus d /mate ate war mir und meiner Frau su rührend , von allendort getanuten guten Menschen persönlich Abschied in kehmen . Wir empfehlen uns also hiemit dem gewe



gentlichen Andenken unferer Freunde und Bekannten in diesem Amte , und danken Ihnen recht innig für die

mannigfaltigen Beweise Ihres Wohlwollens , dessen Erinnerung und auch bey der künftigen Entfernung immer
Hopen , den 29 . August 1805 .

gegenwärtig feyn und bleiben wird .
Friedrich Christian von Devnbausen . Sophie Louise von Dennhansen , geb. Roeder von Dierspurg .

2) zur Nachricht der Kaufliebhaber wird hiemit bekannt gemacht , daß die zur Erbschaftsmasse der west .

Conferenzräthin Wolters noch gehörenden , am 12. October Nachmittags um the indes Gaswirths Meinen

Hause , dem sogenannten weiffen Mosse , öffentlich verkauft werdenden , nahe bey Oldenburg belegenen , freven

und Stadtpflichtigen Grundstücke , ben im Sommer 1787 und 1803 geschehenen Privatvermessungen , von folgen

der Größe befunden sind : 1 ) die éftlich am Haarenvorwert belegene sogenannte Steinwegsweibe , 39 Scheffel

Saat 11 [ Ruthen ; 2 ) die nordw. ftlich daran belegene Weide , 45 Scheffel Saat I [ Ruthe ; 3) die Weide shu

weit Wechloy am Haarenfluß , 5 Juck 54 [ ] uthen ; 4 ) die Köhlfen Weide auf dem Növekamp neben Meinar

bus Land , 13 Scheffel 16 [ Muthen ; 5 ) die östlich daran belegene Weide , 21 Scheffel 4 [ Nutyen ; 6 ) die nördlich

hierhinter belegene Weide , 9 Scheffel 13 [ ] Muthen ; 7) die chemalige Breithauptsche Weide an der Dammkeppet

und Huute , 2 Jück 195 [ Ruthen ; 8 ) die beyden chemaligen von Schreebschen oder von Schüttdorfschen hinter

einander belegenen Weiden am Haarenmühlenwinterwege , 14 Scheffel 21 [ Ruthen und 23 Scheffel 28 [ ] Ruthen ;

9 ) die in der Nähe des Stadtziegelhofes belegenen beyden sogenannten Pekkampe , 47 Scheffel 13 [] uthen und

17 Scheffel 4 ( Muthen , ( Nro . 1 - 7 incl . find adelich frey , Nro . 8 und 9 aber Stadtpflichtig ) . Sollte jemand

von den Abgaben oder sonst nähere Nachricht haben wollen , so ertheilt der Cansleyrath Scholz jun . solche auf

Verlangen gerne ,
3 ) Der Kaufmann Hefemeier zu Toffens läßt am 9. September und folgenden Tagen folgende Sachen

und Früchte , als 15 Jück mit Haber , 5 Jück mit Rocken und Weizen , 2 Pferde , worunter ein sjähriger

Wallach zum Reiten sehr geschickt, gelbbraun mit Blessen , 2 Enterfüllen , I Korbwagen mit Chaisenfub !, I di

to neuer beschlagener , I goldene Mepetiruhr , 3 dito silberne , 6 dito die nicht repetiren , I schöne Tafeluhr , 10

Stückt silberne Schnupftobacksdosen , 8 dito nicht von Silber , I Dofin meerschaumene Pfeifenköpfe von großem

Werth mit Silber beschlagen , 2 Tobacksdosen , I Dußend meerschaumene Pfeifentèpfe ohne Beschlag , rDußend

helserne dito mit Silber , I Neithstock mit Geld , einige Schnupftobacksbosen , einige von Gold und mit Gold

eingefast , einige dito von Silber und mit Silber eingefaßt , 2 Paar Meitsporrn , 1 Schreibpult so ganz neu,
und noch sonstiges Silberzeug . Einige Flaschenfeller auf Meisen , 2 neue Sattel mit allem Subeter , einige Tis

fche , Stühle , Spiegel , Schränke , verschiedenes Pferdegeschirr , 2 Schlitten rebft Geldute , 22 Stoffer , einige

Orbófte und sonstige Tonnen , 6 Paar silberne Schuhschnallen , porcelaine Pfeifen mit Silber beschlagen , fiber :

ne Pettschafte und Uhrketten , 24 Stück Rafirmesser in Futteral , einige Brieftaschen , Strickbeutel und Stricke
torbe , ein großer Präfentirteller , allerhand große und kleine Silbermünzen , 2 Tubus , 2 dito fleinere , I neuer

Tropfstein mit Gehäuse , I Napsaatssegel mit allem Zubehör , und 2 große neue Mollbäume , in seiner Vehaus

fung öffentlich meistbietend verkaufen .

4) In der am 9. September angeschten Auction des Kaufmanns Hesemeter in Toffens werden außer

ben bekannt gemachten Sachen auch noch einige Kühe und Quenen verkauft werden ,

5 ) Da Seine Herzogliche Durchlaucht die bebe Gnade gehabt haben , mein Erziehungs und Lehrinstitut

nach einer vorhergegangenen Prüfung durch das Hochlöbliche Landesconfiftorium , zu einer unter öffentlicher Auc

toritat sebenden Anstalt zu erheben und shitig zu unterstüßen , so empfehle ich mich zur Aufnahme junger

Boglinge von 8 - 12 Jahren . Meine jetzige Wohnung und Einrichtung bietet zur Aufnahme older kinder

alle Bequemlichkeiten dar , und der in der Anstalt gewährte Unterricht und Umgang ist ganz den Eisorderniffen

bes bestimmten Alters angemessen . Wer die nähern Werbältnisse und Unifände meiner Anstalt in erfahren
C. Kellner , Dr . d . Ph .

wünscht , habe die te , fich schriftlich an mich zu weiden . Delmenhorst .

6 ) Claus Hohn zu Ovelgönne hat , als Curator über den Nachlaß der weyl . Ellert Schroders Wittwe ,

zu Ausgang Decembers ungefähr 1000 Mthlr . gegen gehörige Sicherheit zinsbar zu belegen ,

7) Der Canzlist Erdmann hat für das Kloster Blankenburg und sonsten in Commission verschiedene

Capitalien sinsbar zu belegen , die zum Theil jeht und zum Theil auf Martini d . J . nach vorher geschehener
Sicherheitsanweisung in Empfang genommen werden können .

8) Friedrich Ludwig Mistenpart in Bremen auf der Blenweißfabrit , Hohenthorsstraffe , übernimmt alle

Mufträge über Grauwerk und Brunnensteine , Borfinghauser Schleifsteine von Is Zoll bis 6 Fuß zu billigen

Preisen ; auch sind bey demselben ungefähr 400 Ellen geschliffeneSollinger Fluren in und Größe zu haben .

9 ) Der Abbehaufer Armeujurat Hinrich Rogge zur kleinen Weser hat sofort 50 Rthlr . Geld Armenca :

pitalien gegen Anweifung gehöriger Sicherheit ginsbar zu belegen .

10 ) Der gerichtlich von mir nachgesuchte und auf den 7. September angefeste Verkauf meiner Stelle

ift wieder aufgehoben, welches ich hiedurch vorläufig bekannt mache und nächstens weiter angezeigt werden wird .
Hermann Fischbeck zum Heubult .

11) Relf Meenten zum Oberdeich ist gefonnen , feine zum Oberdeich belegene Hofstelle von ungefähr 74

Juden , worunter 28 Jack Ingland , am 13. September in Tonjes Günther Jaussen Wirthshause zum Ober :

deich öffentlich meistbietend auf 4 oder 6 Jahre verheuern zu lassen ; auch können von den Länderepen 12 Juck

vom besten Lande aus dem Grünen gebrochen werden .

12 ) Der Armenjurat Gerd Ficken in Aschhausen hat von den Zwischenahner Armencapitalien fofort 100

Rthlr . Geld und um fünftiges Neujahr 65 Rthlr . Gold gegen hinlängliche Sicherheit zu belegen .

( Hiebey eine Beylage . )



Beylage zu Nro . 36. der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 2 . September 1805 .

13 ) Hinrich Lübben zum Golzwarder Altendeich bat , als Vormund über weyl . 28ilhelm ülbers Kinder ,
auf Michaelis 2500 Rthlr . und auf Martini 1000 Rthlr . zinsbar zu belegen .

14 ) Ich habe eine Oberstube in meinem Hause , die auch für eine kleine Familie eingerichtet ist , auf
Michaelis anzutreten , zu verheuern . J . C. Schlemmer .

15 ) Ein Beckergeselle von gesezten Jahren , der seine Vrofession gut versteht , wünscht auf Michaelis ,
vielleicht auch noch eher , bey einem guten Meister unterzukommen . Nähere Nachricht giebt die Hebamme
Brodtje iu Nastede .

16 ) Da mein Vater Claus Stindt öffentlich bekannt zu machen intendirt , daß er meine seit 12 Jahren
von mir eigenthümlich besessene Stelle zu Moordorf verbeuern wolle , so zeige ich dagegen an , daß dies eine
bloße Grille sey und ohne meine Einwilligung keine Verheurung Statt finden darf .

Philipp Stindt zu Altenhuntdorf .
17 ) Da mir das Hanswesen nicht mehr gefällt , so will ich meine ganze adliche Bau auf einige Jahre

verheuern . Liebhaber wollen sich bey mir melden . Clans Stindt zu Altenhuntdorf .
18 ) Es ist am vorlegten Freytage den 23 . August ein junger Hühnerhund beym Ochtumdeiche verloren

gegangen , und der Eigenthümer bat Ursache , zu glauben , daß der Hund ins Oldenburgische gelaufen und dort
angehalten fey . Der Hund ist nicht groß , hat braune Flecken auf dem Rücken , dessen Kopf ist mehrentheils
brann , nur daß sich eine weisse Streife grade in der Mitte befindet , dessen Name ist Hector . Wer dem Hand
lungshauseMindermann Wittwe Nudolph v . Harten und Sohn in Bremen " gedachten Hund wiederliefert ,
oder von dessen Aufenthalte dergestalt Nachricht giebt , daß der gegenwärtige Befiher jemes Hundes in Anspruch
genommen werden kann , erhält eine gute Belohnung .

19 ) Am 9. August ist auf dem Wege vom Schweyer Altendeich nach dem Jabber Berge ein Zollstock
oder Maaßstab von Braunfiljen Holz verloren gegangen , welcher , wenn der sogenannte messingene Lemmer auss
geschlagen , im Ganzen 2 Fuß , wenn er aber eingeschlagen , 13 Zoll Hannoversche Maaße lang , und überdem mit
meffingenen Stiften auf ganze , halbe und Viertelsölle abgetheilt ist . Da dem Eigenthümer dieses Maaßstabes
an der Wiedererlangung desselben sehr gelegen ist : so wird der ehrliche Finder sehr freundlichst gebeten , sol
chen gegen eine Belohnung von 24 Grote an den Zimmermeister Hermann Oltmanns zum Jayder Altendeich
wieder abzugeben .

20 ) Unter den am 16 . September und folgenden Tagen in weyl . Ritschers Hause zu verkaufenden Sa
chen befinden sich einige goldne Uhren , verschiedene goldene Ringe ic . , allerband Silberzeug , 2 große kupferne
Kessel , und sonstiges Kupfer Sinn und Messinggeráth , eine Bratenuhr , verschiedene porcelaine Tafel und
Cafféservice , gute Betten , Bettstellen mit Umhängen , Schränke , Lische , Coffer , Riften , Stühle , Sopha ' s und
ein mit Leder überzogener gepolsterter Lehnstuhl mit Rädern , schöne große und kleine Spiegel , auch ein im
guten Stande befindlicher Kutschwagen , ferner einige 100 Bücher , worunter die allg . Welthistorie , Shakespears
Werte , Voltaire ' s Werke , Chronica von Oldenburg , deutscher Merkur 10 Jahrgänge , über Umgang mit Mens
schen von Knigge , Mevolutionsalmanache , und mehrere gute Bücher . Zugleich werden diejenigen , welche an
weyl . Assessorin Ritscher noch Forderungen haben , ersucht , ihre Rechnungen an die Vormünder , Eltermann
Schlimann und Kaufmann Meyer einzusenden .

21 ) Der Rechnungssteller Maes hieselbst läßt am 13 . September in des Weißgerber Voß Hause in der
Haarenstraße verschiedenes Hausgeräth , als I viereckigten eichenen Auchentisch , I runden beetisch , eine große
Fruchtfiste , eine kleinere Kiste , I großen beschlagenen eichenen Coffer , einen Reifecoffer , 2 kleine Schränke , eis
ne - Commode , einige Stühle nebft Stublkissen , einige Spiegel , einige Bücher , ein Stück feines Leinen von 60
Ellen , auch ein Bette und sonstige Kleinigkeiten , öffentlich meistbietend verkaufen .

22 ) Ich habe feines Holländisches Baumohl zu 42 gr . und Baumwolle , allerley Corten Liqueure zu I
Rthlr . 24 gr . bis 2 Rthlr . die Kanne , als Rosoli ' s , Goldwasser , perfico , Kirschen , Engl . Crambamboli , Cu
rassau , Hallisch Bitter , Caffe Liqueur c. ; auch verkaufe ich sie bey halben Ohrten und Bouteillen . Ich habe
auch noch eine Stube init Schlaffammer auf Michaelis zu verbenern . Beckeramtsmeister E. Ch . Maller .

23 ) S. Sommer in der Kurwickstraße hat in Commission etliche magere Schweine zu verkaufen .
24 ) Die Wittwe Kelp ist gewillet , ihr in der Haarenstraße hieselbst belegenes , von dem Consistorialroth

Kruse bewohntes Haus unter der Hand zu verkaufen . Dieses Haus , welches erst vor wenigen Jahren fast
ganz neu ausgebauet worden , ist von allen Seiten von Brandmanern 2 Steine dick, aufgeführt , 72 Fuß lang
und 56 Fuß breit . In der untern Etage sind , außer einer geräumigen Hausflur oder sogenannten Diele , vorn
an der Straße 1 große Stube mit Windefen und 1 Schlafkammer befindlich . Nach hinten hinaus ist eine mit
einem Ofen versehene Stube , die den Eingang nach dem Garten hat , nebft Cabinet vorhanden ; ferner noch I
Stube mit Ofen , auch Küche , Speisekammer and Keller . Die obere Etage hat nach vorne heraus 2 große
schön belegene Simmer nebst einem Cabinet , sämmtlich mit Windofen versehen , und find 2 von diesen Sime
mern an den Wänden gemalt und das eine tapezirt . Noch sind in dieser Etage ein sehr schönes Zimmer und
4 fleinere befindlich , von welchen 3 mit Oefen versehen find . In der dritten Etage ist auch noch i Stube nebst
2 Dachkammern vorhanden . Sämmtliche Stuben und die Diele find übrigens mit Gipedecken versehen . . . Mit
dem Hause ist ein geräumiger zu 4 Pferden eingerichteter Stall nebst Waschhause verbunden ; noch hinter dem
Hause ein Garten und Hofplay , nebst einem großen ausgemauerten steinernen sogenannten Regenback vorhan



den . Im Abraham liegt noch ein besonderes kleineres an den Garten des großen Hauses grenzendes neues
Haus , in welchem unten 2 Stuben und oben I Stube nebst Kammer befindlich ; alle 3 Stuben sind mit Defen

versehen , auch ist oben sowohl als unten ein Feuerherd zum Kochen vorhanden . Diejenigen , welche gedachte

beyden Häuser zufammen oder einzeln zu kaufen wünschen , belieben sich bey der Eigenthümerin zu melden , wel

che gegenwirtig in dem Hause des Majors von Knobel wohnt .

25 ) Johann Wilken zu Huntebrück wünscht , daß alle seine Creditoren , ausgenommen diejenigen , welche

Wechsel und Obligationen in Hinden haben , vor dem 8. Sptember ihre Rechnungen demselben einschicken , da
felbige am 7. oder 8. ihre Bezahlung erhalten können . Diejenigen , welche dies versäumen , müssen sonst die
Angabekosten selbst tragen .

26 ) Da Hinrich Peters zu Kattens und dessen Tochter , Haddick Tiaden Hillers Ehefrau in der Kleyburg
für sich refp . als Erben ihrer Söhne , refp . Brüder , Veter Teis Arians , und Carsten Peters schriftlich vorges
stellet , wie in dem Ingroffationsprotocolle folgende Poste , als 1 ) wider Hinrich Peters den 31. März 1769. die
für Ehme Behrens und dessen Braut , Johanu Diedrich Eden Wittwe, übernommene Bürgschaft für den mit Jo¬
hann Diedrich Eden . Kinder abgeschlossenen Vergleich . 2 ) Wider Hinrich Peters den 23 . August 1804 . den mit

feinen Kindern über seiner weyl . Ehefrau Anna Catharina nachlassene Güter abgeschlossenen Vergleich . 3 ) Wi¬

der Hinrich Peters den 4. December 1784. und 17. Januar 1785. dessen Schuld an Hergen Siebels in 100 Gfl .
4 ) Wider Hinrich Peters verstorbenen Ehefrauen , Anna Catharina , Kinder , den 7. December 1784 , und 1. Fes

bruar 1785 deren Legatgelderschuld zu 500 Gft . an hergen Siebels . 5 ) Wider dieselben den 7. December 1784 .

und 1. Februar 1785 . deren Legatgelderschuld zu 500 Gl . an Edo Memmen Ehefrauen Affen Siebels Kinder

Vormünder . 6 ) Wider dieselben am 7. December 1784 . und 1. Februar 1785 . deren Schuld zu 500 Gfl . und

59 Rthlr . 10 fahl . 18 % w , an Idde Lau Siebels . 7) Wider Hinrich Peters den 20 . December 1784. und 3. Januar
1785. dessen Schuld an Johann Christian Grapels Wittwe zu 100 Rthlr . im Jugrossationsprotocoll eingetragen ,
die Pöfte aber bezahlet worden , wenigstens ihm , Imploranten , nichts davon zur Last falle ; sie indessen die Til

gung derselben ohne Proclam nicht beschaffen konnten , weil sie die originalen Ingroffationsdocumente nicht hät
ten ; sie daher bitten wollten , ein präclusivisches Proclam zu erlassen , daß alle , welche wider die Tilgung etwas

zu erinnern haben könnten , sich melden möchten , diese Edictales auch erkannt worden : so werden alle und jede ,
welche proprio vel ceffionario noie wegen der gedachten ingrosirten Forderungen noch einigen rechtlichen An :

fpruch , dieser rühre her , aus welchem Grunde er wolle , zu haben vermeinen möchten . hiedurch edictaliter citiret

und vorgeladen , binnen 12wdchicher Frist , von Zeit der ersten Publication an , nämlich bis zum 22 . September
gehörig vor biefigem Kayserlichen Landgerichte zu erscheinen , ihre etwa in Händen habende Documente in origi¬
nali su produciren , refp . ihre sonstigen Gerechtsame gebührend anzuzeigen und zu liquidiren , mit der angehäng
ten und ausdrücklichen Berwarnung : daß diejenigen , welche sich binnen der festgesetzten Frist nicht gebührend an

geben werden , hernach weiter nicht gehöret , sondern ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt und die Tilgung
der gedachten Pöfte im Ingroffatiousprotocolle gebetenermaßen erkannt werden solle . Wornach ic .

Sign . Jever , den 19 . Jun . 1805 . Aus dem Landgericht hiefelbst .
27 ) Der Oldenburgische Kleine und Tafelkalender , auf das ,Jahr 1806 , baben die Presse verlassen ,

and find bey mir zu haben Buchdrucker Stalling .
Geburt B : Anzeige .

Die am 19. Auguft glücklich erfolgte Entbindung meiner Frau von einem Mädchen , die aber zu unse¬
rer größten Betrubniß , nach wenig hier verlebten Tagen , zur bessern Weit hinüberschlummerte , zeige ich unfern
Berwandten und Freunden ergebenst an . von Eichstorff , Staabscapitain .

Anzeige n .Todes 08

Am 23. August endete der Lod das langwierige und schmerzliche Leiden meiner guten , mir ewig theuern
und unvergeßlichen Gattin Antonette Elisabeth , geb. Jansen , in threm 42ften Lebensjahre , nachdem sie mehr
denn 14 Jahre die treusste Gehülfin und Gefährtin meines Lebens , und ihren Kindern , von denen nur noch
ein einziger Sohn am Leben ist , eine zärtliche und sorgsame Mutter gewesen war . Diefen mich so tief beugen¬
den Todesfall zeige ich allen meinen Angehörigen , Freunden und Bekannten mit innigst gerührtem Herzen an ,
und verbitte mir alle schriftliche Beyleidsvezeugungcu , da ich mich ohnehin von ihrer gütigen Theilnahme an
meinem gerechten Schmerz versichert halte . Abbehausen . M . H. Menzel , p .

Heute starb mein geliebter Ehemann , der Advocat Schmedes , im 66ten Jahre seines Alters und im
31sten Jahre unfrer vergnügt geführten Ehe . Unter Verbirtung aller Bepleiesbezeugungen mache ich diesen
Todesfall allen Bekannten und Freunden hiedurch bekannt . Neuenburg , den 30 . August 1805 .

Mana Margarethe Schmedes , geb . Ságemüller .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll -Gelder beym Herzoglichen
Zollamte zu Elsfleth auch in Golde mit 4 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Bermöge Protocollar -Resolution Herzoglicher Cammer vom 19. Auguft ist der Kahnschiffer Johann Hin
rich Melchers aus Lessummerbrock im Bremischen , wegen ungebästlichen tragens und beleidigender Meden
gegen die Officialen der Quarantaineanstalt zu Eckwarden, zu drenwöchentlicher Gefängnisstrafe , die legten 8
Tage abwechselnd bey Wasser und Brod , und Erstattung der Kasten verurtheilt , auch diese Strafe sofort an
ihm vollzogen worden .

Druckfehler .

Jm Wochenblatt Nr . 35. mas in Nr . 3. der gerichtl . Proclam . ftatt beym Herzoglichen Delmen
horstischen Landgerichte gelesen werden beym hiesigen Herzoglichen Landgerichte .
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